
Platzhalter 
weitere anzeige?

Platzhalter 
weitere anzeige?

Do 7.11. 16:00 - 18:00 Süßes aus dem luitpoldbuch

 4.10. / 18.1.: Pralinen-Atelier  zuschauen und Mitmachen. Hinter den Kulissen des Cafe 
Luitpold lüften unsere Konditoren ihr süßes Geheimnis und entführen in die kunstvolle Ver-
arbeitung zarter Füllungen und edler Kuvertüren zu unwiderstehlichen Pralinen und Trüffeln.
 12.12.: Plätzchen-Atelier  in der weihnachtsbäckerei gibt es manche Leckerei. Am 
allerbesten schmecken Plätzchen, wenn sie selbst gemacht sind: In unserer Backstube 
erwarten Sie feinste Zutaten, Tipps und Tricks und alles andere als altbackene Rezepte! 

Feine Macarons selbstgemacht. Die Herstellung zarter Macarons können Sie hinter 
den Kulissen des Cafe Luitpold spielerisch erlernen. Die ausgiebige Verköstigung und 
Mitnahme der fertigen Produkte verstehen sich von selbst!

Kosten je 39 euro. Die ateliers finden ab einer teilnehmerzahl von mindestens 6 Personen 
statt. anmeldung spätestens 5 tage vor Veranstaltung. anfragen und Buchung unter 
tel. +49 (0) 89 24 28 75-0  |  info@cafe-luitpold.de  |  gerne führen wir auch zusätzliche 
termine für geschlossene Veranstaltungen durch.

atelierS 

So 1.12. 15:00 - 18:00  lebkuchenhaus im Palmengarten

Fr 18.10. / 15.11. / 24.01. 15:00 - 18:00 Kinderbacken

hochzeit für lebkuchen und zuckerguss. Am 1. Advent wartet ein riesiges Lebku-
chenhaus im Palmengarten! Türchen auf für alle Kinder zwischen 6 und 12 Jahren, die hier 
nach Lust und Laune selber verzieren (und probieren) dürfen. Die Veranstaltung ist kostenlos.

Teig kneten, Sahne schlagen, Marzipanblümchen formen. Backen, was das Zeug hält mit 
Susanne Klug von der KinderKüche München und den Konditoren vom Cafe Luitpold 
mit Konditormeister Albert Ziegler an der Spitze! Zu guter Letzt dürfen die jungen Back-
künstlerinnen und Bäckerbuben ihre Kuchen, Kekse und Plätzchen, ihre Marzipanfiguren 
oder Pralines aufessen ... oder mit nach Hause nehmen! 

KinDer

Für Kinder und Jugendliche von 7 bis 14 Jahren. Kosten 29 euro p.P. treffpunkt Cafe luitpold/
Palmengarten im eingangsbereich des Museums Sammlung Café luitpold. anmeldungen bitte 
direkt bei KinderKüche München, tel. +49 (0) 89 48 95 41 64
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Fr  / Do / Sa 4.10. / 12.12. / 18.1. 16:00 - 18:00 Pralinen- / Plätzchen-atelier
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Notiz
Doppelpunkt

barbara
Notiz
(Programm im Rahmen der Museumsnacht) dahinter und kleiner



Di 22.10. 20:00 weltwirtschaft

Di 5.11. 20:00 leadership

Di 26.11. 20:00 gesellschaft

Di 14.1. 20:00 welterfi ndung

Di 28.1. 20:00 ich und die anderen

SalOnleKtÜren

eine philosophische lesereihe in zusammenarbeit mit dem institut für 
wirtschaftsgestaltung, u. a. mit rabea edel, wolf Dieter enkelmann, 
Michael Krüger, thomas loibl, Clemens Meyer, armin nassehi, Christian 
von Sydow, nicole wiedinger und nan Mellinger.
Zu aktuellen Fragestellungen werden ausgewählte kurze originaltexte der abendlän-
dischen Philosophie gelesen und anschließend im gemeinsamen Gespräch mit Gästen 
aus Literatur, Theater, Wirtschaft und Wissenschaft interpretiert. Für diese genüsslich-
konzentrierte Salonserie braucht es keinen akademischen Titel – Muße und die Lust am 
gemeinsamen Denken und Reden sind das entrée!
Die Texte stehen vorab unter www.cafe-luitpold.de zum Download zur Verfügung 
und liegen am Abend selbst aus.

Platon und die aktualität einer alten Form der weltwirtschaft
Die inzwischen multipolare Welt sucht noch ihre Form globalen Wirtschaftens. Platon, 
der große Athener Philosoph, hat schon mal einen entwurf verfasst, vor fast 2500 
Jahren, und deutlich gemacht, worauf es ankäme. Während viele heute eher miss-
trauisch in die Zukunft blicken, gibt Platon der eigendynamik der Welt einen großen 
Vertrauensvorschuss.
Platons Dialog „Timaios“ zeigt, worauf seine Zuversicht gründet und bietet reichlich 
Inspiration für unsere Gegenwart und Zukunft! 1), 2)

niccolò Machiavelli über Macht, Führungskultur und Verantwortung
Friedrich der Große schrieb einen „Anti-Machiavel“. Zwischen zynischem Macht-
pragmatismus und Ansprüchen an humane Führungskultur geht bis heute der Streit um 
entscheidungsfreude, Durchsetzungswille und Verantwortungsbewusstsein. Wie viel 
Dreistigkeit braucht, wer etwas Gutes wirklich durchsetzen will? Auf Grundlage eines 
Auszugs aus Machiavellis „Der Fürst“ diskutieren wir Zukunftsperspektiven zivilisierten 
Machtgebrauchs. 1), 2)

Karl Marx, die Bourgeoisie und die 99%
99 gegen 1 %, so profi lierte die occupy-Bewegung die ökonomische Lage der Gesell-
schaft. Die Zeit scheint gekommen, noch einmal Karl Marx zu lesen. Denn das hatte er 
vorausgesagt: Die eigendynamik bürgerlichen Wirtschaftens führt unweigerlich zur 
Monopolisierung des Kapitals. Aus Demokratie wird oligarchie. Das „Kommunistische 
Manifest“ schildert den Segen der Bourgeoisie und dessen Preis. Wie viel Reichtum ist 
gerecht, und wie viel Armut kann die Gesellschaft verkraften? 1), 2)

Marguerite Duras, Schreiben oder die Kunst des welterfi ndens
Warum schreibt ein Mensch? um Sinn zu stiften? Marguerite Duras sagt nein. Man 
schreibt – und denkt –, um Welt zu stiften. Würde man sich nur noch damit befassen, wie 
die Dinge funktionieren oder damit, was noch nutzbringender wäre, und sagte keiner 
mehr, was einfach nur ist, dann wäre es bald um unsere Welt geschehen. Dazu braucht es 
Poeten und Philosophen. Die Lektüre von Duras’ „Schreiben / Écrire“ und ein Gespräch 
über die Kraft der Worte geben einblick in das Mysterium der Produktivität. 1), 2)

Sonderausgabe der „liebes tagebuch-abende“
„War nicht das ganze Leben peinlich? es gab wohl selten ein solches Ineinander von Qual 
und Glanz!“ schrieb Thomas Mann am 20. 9. 1953 in sein Tagebuch. Viele berühmte 
Schriftsteller vor und nach ihm haben täglich Buch geführt über das, was sie im Innersten 
bewegt – und auch alle, deren Memoiren nicht die Regale von Bibliotheken schmücken, 
eint das tief empfundene Gefühl, dass Schreiben (das Leben) erleichtert. Sich etwas von 
der Seele zu schreiben ist Ausdruck des Wunsches, bei diesem stillen und geheimen Tun 
zu sich zu kommen. oft fallen einem die alten Kladden Jahre später wieder in die Hände. 
Dann liest man darin oder liest gar jemandem daraus vor. Schmunzelt. erkennt sich 
wieder oder fühlt sich in eine andere Zeit, ein anderes Leben versetzt. und genau das ist 
auch das Konzept der „Liebes Tagebuch-Abende“ (www.liebes-tagebuch.net) und dieser 
Sonderausgabe im Salon Luitpold. eingeladen sind alle, die den Mut haben, ihre original-
tagebucheinträge vorzulesen. um Voranmeldung wird gebeten, Kurzentschlossene sind 
natürlich ebenso willkommen! 1), 2)

… oder surfen Sie noch? Vielleicht nicht mehr auf den bayerischen Seen oder fernen 
Meeren, dafür um so mehr wieder zurück im Büro, unterwegs am Tablet oder am 
heimischen Computer. Davon möchte ich Sie gerne ablenken und einladen, den 
Jahreszeitenwechsel mit einem Paradigmenwechsel zu feiern: Denn unser Herbst- und 
Winterprogramm schreibt das Lesen groß, die Lust am Buch, am anspruchsvollen Text
 und gemeinsamen Philosophieren. und damit das, was Heinrich von Kleist in Anlehnung 
an die Redewendung „l’appétit vient en mangeant“ die „allmähliche Verfertigung des 
Gedankens beim Reden“ nannte: das Sprechen über Sachverhalte, die sich allein durch 
Meditation – heute sollte man noch ergänzen, durch ein paar Mausklicks im World 
Wide Web – nicht ergründen lassen. und für alle, die selbst schreibend Welt erkunden, 
sei explizit auf die Januartermine hingewiesen.

Apropos Appetit, der mit dem essen kommt, hoffe ich natürlich, dass bereits das 
Studieren dieses „Büchleins“ unseren kulinarischen Anspruch erkennen lässt!

Auf genussvolle, interessante Begegnungen im Cafe Luitpold, den freien Fluss der
Gedanken und das Segeln in unbekannten Gewässern freut sich

Ihr

LeSen SIe SCHon

1)     eintritt frei. um frühzeitige Anmeldung wird gebeten unter salon@cafe-luitpold.de
Keine Sitzplatzgarantie, wir bitten um Verständnis. 

2)      Programminformationen unter www.cafe-luitpold.de. Abonnieren Sie
den kostenlosen Salon Luitpold-newsletter unter salon@cafe-luitpold.de

SALon LuITPoLD  KUltUr Unter PalMen

Stephan Meier

Machen Sie eine große Tour durch Münchens vielleicht kleinstes Museum und besichtigen 
Sie unsere Backstube! Die Sonderführungen beginnen um 10 uhr; reguläre Führungen 
stets dienstags um 11 uhr. eingang eG links im Palmengarten. Die Sammlung hat täglich von 
10 bis 19 uhr geöffnet.

FÜHRunGen  SaMMlUng CaFÉ lUitPOlD

weitere Sonderführungen sowie Veranstaltungen für Kinder und Schulklassen auf anfrage unter 
tel. +49 (0) 89 24 25 76 79  |  Mobil +49 (0) 15 20 8 83 99 87  |  b.bentele@luitpoldblock.de

tickets à 15 euro für die lange nacht an der abendkasse & Vorverkaufsstellen

Di - Sa ab oktober ab 17 Uhr Fondue-Klassiker 

täglich ab oktober ab 17 Uhr Süßer highlight

Do 31.10. abends halloween 4-gang Menü

Sa 19.10. abends lange nacht der Museen

Fr 17.1. 19:00 - 23:00 Picante e Dolce

SOnDerVeranStaltUngen

Mit Freunden genießen. Ab oktober können Sie immer von Dienstag bis Samstag 
unsere Fondue-Klassiker ab zwei Personen im Palmengarten genießen. 
Fondue savoyarde („Käsefondue“) Käsesorten: emmentaler, Comté und Beaufort 
Käse  |  21,50 euro pro Person
Fondue bourguignonne („Fleischfondue mit Brühe“)Fleischsorten: Rind-, Puten- 
und Schweinefl eisch, zudem Crêpes-Streifen für dieBouillon  |  28,50 euro pro Person

Hausgemachte Salzburger nockerln auf Zwetschgen-Preiselbeerkompott. Dieser zart-
luftige Klassiker aus dem Reich der österreichischen Mehlspeisen will mit Muße zubereitet 
und frisch serviert werden. 

Der Kürbis kann nicht nur als ausgehöhlte laterne begeistern. Passend zur Jah-
reszeit widmen die Köche des Cafe Luitpold der gelben Frucht ein erlesenes 4-Gang Menü.  

hochstimmung bis spät in die nacht. Ab 20 uhr lädt das Cafe Luitpold zu  Musik 
der Band Barcarole. Im ersten Stock begrüßt die Sammlung Café Luitpold alle nacht-
schwärmer zwischen 19 und 2 uhr mit Kurzführungen zur Kaffeehauskultur.

italienische wein-Degustation und salzig-süße Köstlichkeiten aus dem 
luitpold. Der passionierte Weinsammler und -händler Dirk Petry (Vini Su Misura) 
importiert italienische Weine von kleinen, familiengeführten Weingütern. Dort gilt: nicht 
massenproduziert, sondern handverlesen! nicht anders halten es die Luitpold Köche und 
Konditoren bei der Zubereitung ihrer salzigen und süßen Gaumenschmeichler, die sie zu 
den edlen Tropfen anbieten.

So (außer 24.11. und Adventssonntage) oktober bis Januar 10:30 - 13:00

Frühstück bereits ab 9 Uhr. nicht nur à la carte verwöhnt das Cafe Luitpold immer 
sonntags zum ausgedehnten Frühstück oder genüsslichen Mittagessen im Palmen-
garten. Im Wechsel servieren wir unseren Gästen ausgewählte Kaffeehausklassiker und 
stimmungsvolle Klangrezepturen.
luitpold ensemble. Das Trio unter der musikalischen Leitung von Dr. Markus Singer 
glänzt durch ein weit gefächertes Repertoire. Violine, Akkordeon und Gitarre spielen 
Samba, Tango nuevo und Valse Musette – ein sinnlich-schwungvoller Start in den 
Sonntag!
Barcarole. Zwei Gitarren, ein Kontrabass, gelegentlich eine Klarinette entführen in die 
Welt traditioneller Wiener Kaffeehausmusik: Von Gypsy-Swing über lateinamerikanische 
Rhythmen zu französischen Musette-Walzern reicht der Fächer des großartigen Trios um 
Dieter Holesch. Mit Rhythmus im Blut und phänomenal fl inken Fingern swingt ihr Sound 
im Stile Django Reinhards. 
Überraschungsmusik. Absolventen der Musikhochschule spielen in unterschiedli-
chen Formationen und wissen auch stimmlich zu beeindrucken.

MUSiK zUM SOnntagSFrÜhStÜCK

39 euro pro Person. Um rechtzeitige anmeldung wird gebeten. 

39 euro pro Person. Um rechtzeitige anmeldung wird gebeten. 

Die genauen termine fi nden Sie in unserem Kalender und unter www.cafe-luitpold.de

Di 1.10. / 5.11. / 3.12. / 7.1. 10:00 Besuch Museum und Backstube

Schmeckt nach weihnachten: An den Adventssonntagen kreiert Küchenchef 
Alexander Seethaler mit seinem Team festliche Menüs für seine Gäste. Dazu servieren 
wir klassische Kaffeehausmusik und vorweihnachtliche Klänge. 

 1. Advent / 1.12.:  ensemble Barnabas um Dr. winkel. Drei Herren bilden das Trio, 
das im Cafe Luitpold lange Tradition hat. Tatsächlich stammen zwei der drei Musiker aus 
der originalbesetzung des berühmten Salon orchesters um Barnabás von Géczy. 
Unser Menü: *** Bratapfel-orangencremesuppe mit Praline von der entenleber 

*** Rosa gebratener Hirschrücken im Wirsingmantel mit Maronen-Preiselbeer-
confit und Pflaumen-Semmel-Küchlein *** Warmes Schokoküchlein auf Beeren-
ragout und Tanneneis

 2. Advent / 8.12.:  am Piano spielt Sebastian walter. Der Münchner Pianist sorgt 
mit Barpiano-Klassikern und Dinnermusik im Geiste des legendären Simon Schott für ein 
stimmungsvolles Ambiente. 
Unser Menü: *** entenleberterrine mit Sauce Cumberland und Waldorfsalat *** Mit 
Maronen und Pfl aumen gefüllte Gänsebrust an Apfel-Zimtsauce, karamellisiertem Topi-
nambur auf Muskatkürbispüree *** Vanille-Spekulatiustörtchen mit Schokoladen-Zimteis

 3. Advent / 15.12.:  Swinging Christmas mit Bacarole. Gipsy-Swing in der Tra-
dition der Wiener Kaffeehausmusik, europäisch verwurzelter Jazz in der Tradition von 
Django Reinhardt. 
Unser Menü: *** Maronencremesüppchen mit Chili-Schokocrumble *** Brust oder 
Keule von der bayrischen Freilandente auf Apfel-Blaukraut und mit Breze gefüllten Kar-
toffelknödel *** Zweifarbiges Schokoladenmousse mit orangensauce und Zimtcrumble 

 4. Advent / 22.12.:   Stimmungsvolles ambiente mit Sebastian walter. Der 
Münchner Pianist spielt Barpiano-Klassiker und weihnachtliche Klänge, die für den 
passenden Rahmen zum 4. Advent sorgen.
Unser Menü: *** Gefl ügelessenz mit Steinpilzravioli, Gemüsejulienne und gereiftem  
Sherry *** Rosa Gebratenes vom Rinderfi let mit Maronen-Speck-Rosenkohl und Kartoffel-
baumkuchen *** orangenparfait mit warmen nelkenkaramell und Schokoladencrumble

aDVentSPrOgraMM

So 1.12. / 8.12. / 
15.12. / 22.12.

Ab 11:30 adventsmenüs mit 
musikalischer Untermalung

je 39 euro pro Person, inklusive ein glas luitpold riesling Sekt

Mo  oktober bis Januar 14:30 - 18:30 Kaffeeklatsch

Köstlich plaudern: Jeden Montag bis Januar können Sie sich ein Stück Kuchen oder Torte 
Ihrer Wahl aussuchen und genießen dazu so viel aromatischen Filterkaffee aus der 
Kaffee-Rösterei Vits wie Sie möchten. Sonderpreis: 5,90 euro pro Person

eintritt frei. Führungen pro Person 3,50 (klein) / 5 euro (groß)

Special: Diary
Slam

wartezeit ab Bestellung ca. 25 min. 9,80 euro pro Person  

Um Vorreservierung wird gebeten. Kaffeehaus-Tradition
seit 1888




